
526 Gesetzblatt Teil II Nr. 58 — Ausgabetag: 17. Juni 1964

2. Durch die Diskussion in allen sozialistischen Land
wirtschaftsbetrieben über die konsequente Durch
führung der durch die Bauern auf dem ѴШ. Deut
schen Bauernkongreß selbst beschlossenen Auf
gaben ergeben sich für die Kreisgebiete insgesamt 
die neuen Maßstäbe zur Erhöhung der Produktion 
1964 und 1965.

Die von den Genossenschaftsbauern in diesen Be
ratungen aufgeworfenen Probleme zur Vervoll
ständigung der materiell-technischen Basis (Mecha
nisierung, Bauwesen u. a.) sind gründlich auszu
werten und solche Maßnahmen festzulegen, die 
durch ökonomisch richtigen Einsatz der Investitio
nen, der Mittel und Materialien für Bau und 
Mechanisierung die Bauern bei der Erfüllung der 
übernommenen Verpflichtungen weitestgehend 
unterstützen.

Verantwortlich: Produktionsleiter der Bezirks
landwirtschaftsräte

S. Die Räte der Bezirke und Kreise haben dafür zu 
sorgen, daß die Initiative der Einwohner der Ge
meinde Röblingen, Kreis Eisleben, in allen Ge
meinden zur Unterstützung der sozialistischen 
Landwirtschaftsbetriebe für die Erhöhung der 
Produktion 1964 und 1965 durch die Gemeindever
tretungen und Räte der Gemeinden gemeinsam mit 
den Ortsausschüssen der Nationalen Front ent
wickelt wird Vor allem kommt es darauf an, alle 
verfügbaren Arbeitskräfte im Dorf für die Er
höhung der Erträge auf dem Feld, besonders bei 
den Pflege- und Erntearbeiten, zur Durchführung 
von Meliorationsarbeiten und für Baumaßnahmen 
zu organisieren.

4. a) Die Produktionsleitungen der Bezirks- und 
Kreislandwirtschaftsräte haben sich im Jahre 
1964/65 auf die LPG mit noch niedrigem Pro
duktionsniveau zu konzentrieren, da dies ein 
entscheidendes Kettenglied zur schnellen Er
höhung der Erträge auf dem Feld und im Stall 
und zur Überbietung des Volkswirtschaftsplanes 
ist. Dabei steht im Vordergrund, in die zurück
gebliebenen LPG weiterhin erfahrene Leitungs
kader aus fortgeschrittenen Betrieben, aus Pro
duktionsleitungen und wissenschaftlichen Ein
richtungen zu delegieren. Sie haben zu sichern, 
daß sich die Produktionsorganisatoren der Pro
duktionsleitungen der Kreislandwirtschaftsräte 
in diesen LPG auf die unbedingte Erhöhung der 
Erträge in der Feld- und Viehwirtschaft im Zu
sammenhang mit der Durchsetzung der sozia
listischen Betriebswirtschaft, der Entwicklung 
des sozialistischen Wettbewerbes und der 
materiellen Interessiertheit und Verantwortung 
konzentrieren.

Verantwortlich: Produktionsleiter der
Bezirkslancjwirtschaftsräte

b) -Durch den Vorsitzenden des Landwirtschafts
rates beim Ministerrat ist schwerpunktmäßig 
dem Bezirk Neubrandenburg bei der Zurver

fügungstellung von qualifizierten Leitungskadern 
für die im Produktionsniveau zurückgebliebe
nen LPG und VEG zu helfen.

5. In den landwirtschaftlichen Produktionsgenossen
schaften, vor allem der Bezirke Neubrandenburg, 
Schwerin und Rostock, in denen entsprechend dem 
Vorschlag des Vorsitzenden des Staatsrates, Ge
nossen Walter Ulbricht, Gruppen von Jugendlichen 
zur Erhöhung der Erträge eingesetzt werden, sind 
durch die Bezirkslandwirtschaftsräte Maßnahmen 
zu treffen, daß kurzfristig in diesen LPG die Pro
gramme zur Erhöhung der Erträge unter Berück
sichtigung der Entwicklung der Hauptproduktions
zweige ausgearbeitet, zur Diskussion gestellt und 
Beschlüsse darüber gefaßt werden.

In diesem Zusammenhang ist zu sichern, daß in 
diesen LPG qualifizierte Kader zur ordnungsge
mäßen Durchführung der Maßnahmen zur Er
höhung der Produktion vorhanden sind bzw. neu 
eingesetzt werden.

Termin: 30. Juli 1964

Verantwortlich: Produktionsleiter der
Bezirkslandwirtschaftsräte 
Neubrandenburg, Schwerin und 
Rostock

6. Die Schwerpunkte zur Erhöhung der Bodenfrucht
barkeit in den sozialistischen Betrieben der Land
wirtschaft sind in den Jahren 1964 und 1965: die 
Verbesserung des Humushaushaltes der Böden, die 
Gesundkalkung und die Düngung nach Nährstoff
karten, die planmäßige Durchführung der Meliora
tionsarbeiten und die Vertiefung der Ackerkrume. 
Zur Unterstützung der Genossenschaftsmitglieder 
und Landarbeiter bei der Lösung dieser Aufgaben 
ist es notwendig:

— Alle Kalkreserven nutzbar zu machen und den 
Kalk vorrangig in die Gebiete mit hohem Säure
grad des Bodens zu lenken.

— In allen Bezirken ist entsprechend den vor
handenen objektiven Möglichkeiten die Torfge
winnung und die Gewinnung von organischen 
Substanzen durch die Kompostierung von Ab
fällen usw. zu organisieren.

— In den Bezirken Neubrandenburg, Schwerin und 
Potsdam sind die Voraussetzungen zu schaffen, 
daß die neuen Technologien der Ausbringung 
von Düngekalk und Scheideschlamm in allen 
großen LPG angewandt werden.

Termin: 30. September 1964

Verantwortlich: Minister für Bauwesen

Vorsitzender des Staatlichen Ko
mitees für Landtechnik und ma
teriell-technische Versorgung der 
Landwirtschaft des Landwirt
schaftsrates beim Ministerrat der 
Deutschen Demokratischen Repu
blik

Produktionsleiter der Bezirks- und 
Kreislandwirtschaftsräte


